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Überarbeitete Vorschriften für die Europäische 
Agentur für die Sicherheit des Seeverkehrs 

(EMSA) 
Am 1. Juni 2023 legte die Kommission das Paket zur Seeverkehrssicherheit vor. Das Paket enthält einen Vorschlag 
zur Überarbeitung des Rahmens der Europäischen Agentur für die Sicherheit des Seeverkehrs (EMSA) und zur 
Aufhebung ihrer Gründungsverordnung, der Verordnung (EG) Nr. 1406/2002. Mit dem Vorschlag würde das 
Mandat der EMSA aktualisiert, um der sich wandelnden Rolle der Agentur in verschiedenen Bereichen des 
Seeverkehrs besser Rechnung zu tragen und angemessene personelle und finanzielle Ressourcen für die 
Wahrnehmung dieser Aufgaben sicherzustellen. Das Europäische Parlament wird voraussichtlich während der 
Plenartagung im März 2024 über seinen Standpunkt in erster Lesung zu dem Dossier abstimmen. 

Hintergrund 
Seit der letzten Überarbeitung des Mandats der EMSA im Jahr 2013 hat die Agentur verschiedene neue 
Aufgaben übernommen. Das Mandat spiegelt jedoch – wie in der dem Vorschlag beigefügten 
Folgenabschätzung der Kommission bekräftigt – nicht die zunehmend wichtige Rolle der Agentur bei der 
Unterstützung der Nachhaltigkeit und des digitalen Wandels im Seeverkehr wider. Darüber hinaus trägt das 
Mandat den sich verändernden Herausforderungen für die Sicherheit auf See keine Rechnung. 
Daran wird deutlich, dass neue Bestimmungen erforderlich sind, um den neuen Aufgaben und Funktionen 
der EMSA Rechnung zu tragen. Ferner zeigt sich, dass die EMSA-Verordnung flexibel genug gestaltet 
werden muss, um den sich wandelnden Erfordernissen des Seeverkehrs im Zusammenhang mit der 
Sicherheit auf See und der Cybersicherheit gerecht zu werden und hybride Bedrohungen anzugehen. 
Darüber hinaus muss die Agentur hinsichtlich der Entwicklungen in den Bereichen alternative Kraftstoffe 
und autonome Schifffahrt zukunftssicher werden. 

Vorschlag der Kommission 
Die Ziele der EMSA werden mit dem Vorschlag an ihre neuen Aufgaben angepasst. Zudem wird der Agentur 
in den Bereichen Seeverkehrssicherheit, Nachhaltigkeit, Dekarbonisierung, Gefahrenabwehr und 
Cybersicherheit, Seeraumüberwachung und Krisensituationen, Digitalisierung und Vereinfachung sowie 
Besuche und Inspektionen ein Mandat erteilt. Es wird ein Flexibilitätsmechanismus für den Umgang mit 
verschiedenen Anträgen auf Unterstützung eingeführt. Die EMSA wird ferner beauftragt, die Kommission 
und die Mitgliedstaaten bei der Umsetzung der FuelEU-Maritime-Verordnung und der Ausweitung des 
Emissionshandelssystems (EHS) auf den Seeverkehr zu unterstützen. Mit dem Vorschlag werden die 
Verwaltungsvorschriften geändert und der Agentur wird die Möglichkeit gegeben, für bestimmte 
Aufgaben Gebühren zu erheben. Der Vorschlag sieht zudem die Bereitstellung angemessener personeller 
und finanzieller Ressourcen vor, damit die EMSA ihre Aufgaben wahrnehmen kann. 

Standpunkt des Europäischen Parlaments 
Der Ausschuss für Verkehr und Tourismus (TRAN) nahm am 7. Dezember 2023 seinen Bericht 
(Berichterstatterin: Cláudia Monteiro de Aguiar, PPE, Portugal) an. In den Änderungsanträgen zu dem 
Vorschlag ist unter anderem vorgesehen, die EMSA mit der europäischen Zusammenarbeit im Bereich der 
Küstenwache zu betrauen. Die Agentur sollte diesbezüglich auf Ersuchen der Kommission oder der 
Mitgliedstaaten horizontale und technische Unterstützung leisten. Für diese zusätzlichen Aufgaben sollten 
angemessene Ressourcen bereitgestellt werden. Das Parlament sollte an der Ernennung des 
Exekutivdirektors der EMSA beteiligt sein. Zudem sollte ein Vertreter des Parlaments als Teil des 
Verwaltungsrats der Agentur ernannt und zu deren mehrjährigen Programmen konsultiert werden. Die 
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Agentur sollte unter anderem die Ausbildung von Besichtigern unterstützen, verdächtiges Verhalten in der 
Nähe von Pipelines beobachten, sich an Tätigkeiten der Internationalen Seeschifffahrtsorganisation (IMO) 
beteiligen, Daten für die wissenschaftliche Forschung erheben, Leitlinien für die obligatorische Meldung 
verloren gegangener Container auf See an die Hand geben und neue Technologien erforschen. 

Bericht für die erste Lesung: 2023/0163(COD), federführender 
Ausschuss: TRAN, Berichterstatterin: Cláudia Monteiro de 
Aguiar (PPE, Portugal). Weitere Informationen finden Sie im 
Briefing des Wissenschaftlichen Dienstes aus der Reihe 
„Laufende Legislativverfahren der EU“. 
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